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Saisonal überdurchschnittliches Umsatzwachstum und höheres Ergebnis dank 
kräftiger Nachfrage bei Automotive, Industrie und Stromversorgungen 
 

▪ Q2 GJ 2017: Umsatz 1.767 Millionen Euro, Segmentergebnis 296 Millionen 

Euro, Segmentergebnis-Marge 16,8 Prozent, Ergebnis je Aktie 0,18 Euro 

(unverwässert und verwässert), bereinigtes Ergebnis je Aktie 0,21 Euro 

(verwässert), Bruttomarge 36,5 Prozent, bereinigte Bruttomarge 38,0 Prozent 

▪ Ausblick Q3 GJ 2017: Umsatzanstieg von 3 Prozent plus oder minus 

2 Prozentpunkte gegenüber dem Vorquartal mit einer Segmentergebnis-Marge 

von 17,5 Prozent in der Mitte der Umsatzspanne 

▪ Ausblick GJ 2017: Bei einem unterstellten EUR/USD-Wechselkurs von 1,10 

wird eine Umsatzsteigerung von 8 bis 11 Prozent gegenüber dem Vorjahr mit 

einer Segmentergebnis-Marge von 17 Prozent im Mittelpunkt der 

Umsatzspanne erwartet 

 

Neubiberg, 4. Mai 2017 – Die Infineon Technologies AG gibt heute das Ergebnis für das 

am 31. März 2017 abgelaufene zweite Quartal des Geschäftsjahres 2017 bekannt. 

 

„Die erfreuliche Marktentwicklung, die wir im ersten Quartal des Geschäftsjahres 

gesehen haben, hat sich im zweiten Quartal fortgesetzt. Die Auftragslage stimmt uns 

optimistisch und wir haben die Jahresprognose angehoben“, sagt Dr. Reinhard Ploss, 

Vorsitzender des Vorstands von Infineon. „Neben dem nach wie vor sehr starken 

Automobilgeschäft kommt nun auch die Nachfrage nach unseren Lösungen für 

Industrieanwendungen, Stromversorgungen und Haushaltsgeräte richtig in Schwung. 

Ganz besonders freuen wir uns über die positive Resonanz der Kunden auf unseren 

neuen Siliziumkarbid-MOSFET. Das bestätigt uns, dass wir mit unseren 

Verbindungshalbleitern die richtige Strategie verfolgen.“ 

 

Konzernergebnis im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2017 

Im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2017 stieg der Umsatz gegenüber dem 

Vorquartal um 7 Prozent von 1.645 Millionen Euro auf 1.767 Millionen Euro. Zum 

Umsatzwachstum haben die Segmente Automotive (ATV), Industrial Power Control 



 

Für die Wirtschafts- und Fachpresse: INFXX201705-049d 
 

 
Media Relations  
Investor Relations 

Name: 
Bernd Hops 
weltweit 

Telefon: 
+49 89 234 23888 
+49 89 234 26655 

Email: 
bernd.hops@infineon.com 
investor.relations@infineon.com 

 

- 2 - 

(IPC) und Power Management & Multimarket (PMM) beigetragen. Im Segment Chip 

Card & Security (CCS) war der Umsatz leicht rückläufig. 

 
€  in Millionen 3  Mona te  

zum

Quartals-

vergleich

3  Mona te  

zum

Jahres-

vergleich

3  Mona te  

zum

3 1.0 3 .2 0 17  +/-  in % 3 1.12 .2 0 16  +/-  in % 3 1.0 3 .2 0 16

Umsatzerlöse 1.767 7 1.645 10 1.611 

Segmentergebnis 296 20 246 30 228 

Segmentergebnis-Marge [in %] 16,8% 15,0% 14,2%

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten 198 20 165 12 177 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern vom 

Einkommen und vom Ertrag
1 +++ -4 -67 3 

Konzernüberschuss 199 24 161 11 180 

Ergebnis je Aktie (in Euro), zurechenbar auf Aktionäre der 

Infineon Technologies AG – unverwässert:1

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus fortgeführten Aktivitäten – unverwässert 0,18 20 0,15 13 0,16 

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus nicht fortgeführten Aktivitäten – unverwässert - +++ -0,01 - - 

E rgebnis je Aktie ( in  E uro)  – unverwässert 0,18 29 0,14 13 0,16 

Ergebnis je Aktie (in Euro), zurechenbar auf Aktionäre der 

Infineon Technologies AG – verwässert:1

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus fortgeführten Aktivitäten – verwässert 0,18 20 0,15 13 0,16 

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus nicht fortgeführten Aktivitäten – verwässert - +++ -0,01 - - 

E rgebnis je Aktie ( in  E uro)  – verwässert 0,18 29 0,14 13 0,16 

Bereinigtes E rgebnis je Aktie ( in  E uro)  -  verwässert 2 0,21 24 0,17 17 0,18 

Bruttomarge [in  %] 36,5% 36,0% 35,1%

Bereinigte Bruttomarge 3  [in  %] 38,0% 37,6% 36,6%

1 Die Berechnung des Ergebnisses je Aktie und des bereinigten Ergebnisses je Aktie basiert auf ungerundeten W erten.
2 Die Überleitung vom Konzernüberschuss zum bereinigten Konzernüberschuss und zum bereinigten Ergebnis je Aktie ist auf Seite 10 im Detail

  dargestellt.
3 Die Überleitung von den Umsatzkosten zu den bereinigten Umsatzkosten und der bereinigten Bruttomarge ist auf Seite 11 im Detail dargestellt.   

Die Bruttomarge betrug im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres 36,5 Prozent 

nach 36,0 Prozent im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2017. Darin enthalten waren 

Aufwendungen für akquisitionsbedingte Abschreibungen und sonstige mit der 

Akquisition von International Rectifier in Zusammenhang stehende Aufwendungen in 

Höhe von 25 Millionen Euro. Die bereinigte Bruttomarge belief sich auf 38,0 Prozent 

nach 37,6 Prozent im Vorquartal. 

 

Das Segmentergebnis stieg im zweiten Quartal um 20 Prozent auf 296 Millionen Euro 

nach 246 Millionen Euro im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2017. Die Segment-

ergebnis-Marge verbesserte sich auf 16,8 Prozent nach 15,0 Prozent im Vorquartal. 

 

Das nicht den Segmenten zugeordnete Ergebnis betrug minus 67 Millionen Euro nach 

minus 62 Millionen Euro im Vorquartal. Davon entfielen 26 Millionen Euro auf die 

Umsatzkosten, 24 Millionen Euro auf die Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungs-

kosten und 0 Millionen Euro auf die Forschungs- und Entwicklungskosten. Hinzu kamen 
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die sonstigen betrieblichen Erträge beziehungsweise Aufwendungen mit minus 

17 Millionen Euro. Hier wirken hauptsächlich die Kosten im Zusammenhang mit der 

Beendigung der geplanten Übernahme von Wolfspeed. 

 

Das nicht den Segmenten zugeordnete Ergebnis enthält in Summe 43 Millionen Euro 

Abschreibungen im Zusammenhang mit der Kaufpreisallokation sowie sonstige 

Aufwendungen im Rahmen der Post-Merger-Integration im Zusammenhang mit der 

Akquisition von International Rectifier. 

 

Im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres stieg das Betriebsergebnis auf 

229 Millionen Euro. Im Vorquartal waren 184 Millionen Euro erzielt worden. Das 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten erreichte im zweiten Quartal 198 Millionen Euro 

nach 165 Millionen Euro im ersten Quartal. Das Ergebnis aus nicht fortgeführten 

Aktivitäten betrug plus 1 Million Euro nach minus 4 Millionen Euro im Vorquartal. Der 

Konzernüberschuss stieg auf 199 Millionen Euro nach 161 Millionen Euro im Vorquartal. 

Im Konzernüberschuss des zweiten Quartals ist ein Steueraufwand von 20 Millionen 

Euro enthalten. Im Vorquartal betrug der Steueraufwand 2 Millionen Euro. 

 

Das Ergebnis je Aktie stieg im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres auf 

0,18 Euro. Im Vorquartal hatte es 0,14 Euro betragen (jeweils unverwässert und 

verwässert). Das bereinigte Ergebnis je Aktie1 (verwässert) erreichte im zweiten Quartal 

des laufenden Geschäftsjahres 0,21 Euro nach 0,17 Euro im ersten Quartal. Bei der 

Berechnung des bereinigten Ergebnisses je Aktie (verwässert) wurden insbesondere die 

akquisitionsbedingten Abschreibungen und sonstigen Aufwendungen unter Abzug der 

darauf entfallenden Steuern sowie Wertaufholungen auf bilanzierte aktive latente 

Steuern eliminiert. 

 

Die Investitionen, vom Unternehmen definiert als Investitionen in Sachanlagen und 

immaterielle Vermögenswerte einschließlich aktivierter Entwicklungskosten, betrugen im 

abgelaufenen Quartal 219 Millionen Euro nach 204 Millionen Euro im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres 2017. Die Abschreibungen stiegen leicht auf 205 Millionen Euro nach 

200 Millionen Euro im ersten Quartal. 

 

                                                           
1 Der bereinigte Konzernüberschuss und das bereinigte Ergebnis je Aktie (verwässert) sind kein Ersatz oder keine höherwertigen 

Kennzahlen, sondern stets als zusätzliche Information zu dem nach IFRS ermittelten Konzernüberschuss beziehungsweise 
Ergebnis je Aktie (verwässert) aufzufassen. Die Berechnung des bereinigten Ergebnisses je Aktie ist auf Seite 10 im Detail 
dargestellt. 
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Der Free-Cash-Flow2 aus fortgeführten Aktivitäten stieg im zweiten Quartal auf 

82 Millionen Euro. Im Vorquartal hatte er minus 39 Millionen Euro betragen. Der Free-

Cash-Flow des ersten Quartals enthielt den Nettomittelabfluss von 112 Millionen Euro 

im Zusammenhang mit dem Erwerb von 93 Prozent der Anteile an der MoTo Objekt 

Campeon GmbH & Co. KG. Der Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit aus 

fortgeführten Aktivitäten verbesserte sich auf 300 Millionen Euro nach 282 Millionen 

Euro im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2017. 

 

Aufgrund der Zahlung der Dividende im Februar 2017 in Höhe von 248 Millionen Euro 

reduzierte sich die Brutto-Cash-Position von 2.209 Millionen Euro zum Ende des ersten 

Quartals auf 2.049 Millionen Euro zum 31. März 2017. Die Netto-Cash-Position ging auf 

32 Millionen Euro zurück. Am Ende des Vorquartals hatte sie 166 Millionen Euro 

betragen. 

 

Die Rückstellungen im Zusammenhang mit Qimonda verringerten sich zum 31. März 

2017 leicht auf 27 Millionen Euro nach 31 Millionen Euro zum 31. Dezember 2016. Sie 

wurden ursprünglich für Prozesskosten im Zusammenhang mit den Forderungen des 

Insolvenzverwalters und für die Nachhaftung in Bezug auf die Qimonda Dresden GmbH 

& Co. OHG gebildet. 

 

Ausblick für das dritte Quartal des Geschäftsjahres 2017 

Im dritten Quartal des Geschäftsjahres 2017 erwartet das Unternehmen einen Anstieg 

des Umsatzes um 3 Prozent plus oder minus 2 Prozentpunkte gegenüber dem 

Vorquartal. Dieser Prognose liegt ein EUR/USD-Wechselkurs von 1,10 zugrunde. In der 

Mitte der Umsatzspanne wird die Segmentergebnis-Marge voraussichtlich 17,5 Prozent 

betragen. 

 

Ausblick für das Geschäftsjahr 2017 

Für das Geschäftsjahr 2017 erwartet Infineon entsprechend der mit der Ad-hoc-

Mitteilung vom 24. März 2017 erhöhten Jahresprognose einen Anstieg des Umsatzes 

gegenüber dem Vorjahr von 8 bis 11 Prozent und eine Segmentergebnis-Marge von 

etwa 17 Prozent im Mittelpunkt der Umsatzprognose. Hierbei wird ein EUR/USD-

Wechselkurs von 1,10 unterstellt. Für das Segment ATV wird erwartet, dass der Umsatz 

stärker als der Konzerndurchschnitt steigt. Das Wachstum des Segmentes IPC sollte in 

etwa auf dem Niveau des Konzerndurchschnitts oder leicht darunter liegen. In den 

                                                           
2 Eine Definition und die Berechnung des Free-Cash-Flows sowie der Brutto- und Netto-Cash-Position befinden sich auf Seite 14. 
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Segmenten PMM und CCS wird das Umsatzwachstum voraussichtlich geringer als der 

Konzerndurchschnitt sein. 

 

Aufgrund der besser als ursprünglich erwarteten Entwicklung von Umsatz und 

Auftragseingang wurde auch die geplante Summe für die Investitionen in Sachanlagen 

und immaterielle Vermögenswerte einschließlich aktivierter Entwicklungskosten erhöht. 

Es werden nun im Geschäftsjahr 2017 voraussichtlich 1.050 Millionen Euro investiert. 

Darin enthalten sind circa 35 Millionen Euro für den Erweiterungsbau am Hauptsitz von 

Infineon in Neubiberg bei München. Die erwarteten Abschreibungen liegen unverändert 

bei voraussichtlich etwa 830 Millionen Euro. 

 

Frühe Marktakzeptanz für Siliziumkarbid-MOSFET 

Der 1.200-Volt-Siliziumkarbid-MOSFET steht kurz vor der Markteinführung. Infineon 

hatte Kunden bereits Muster der innovativen trench-basierten Architekur zur Verfügung 

gestellt. Die Resonanz der Kunden ist ausgesprochen positiv: Sie haben bereits erste, 

feste Bestellungen platziert, die voraussichtlich noch im laufenden Geschäftsjahr zu 

Umsatz führen werden. Über alle Industrieanwendungen planen Kunden schon in 

diesem frühen Stadium Projekte mit einem Umsatzpotenzial in Höhe eines niedrigen 

dreistelligen Millionen-Euro-Betrags über die nächsten Jahre. Zu den Anwendungen 

zählen Solarumrichter für Freiflächen- und Aufdachanlagen, Ladestationen für 

Elektrofahrzeuge, unterbrechungsfreie Stromversorgung, Klimaanlagen sowie diskrete 

Fabrikautomation. 

 

Marktanteilsgewinne im Segment Automotive 

Im April hat das Marktforschungsunternehmen Strategy Analytics neue Schätzungen für 

den Automobil-Halbleitermarkt veröffentlicht. Laut den Analysten ist der Markt für 

Automotive-Halbleiter im Kalenderjahr 2016 von 27,4 Milliarden USD um 10,4 Prozent 

auf 30,2 Milliarden USD gestiegen. Das Wachstum der Automobilproduktion betrug im 

Kalenderjahr 2016 rund 4 Prozent. Für den Anstieg der Halbleiterausstattung je 

Fahrzeug ergibt sich damit ein Wert von rund 6 Prozent. 

 

Mit einem Anstieg des Marktanteils von 10,4 Prozent im Kalenderjahr 2015 auf 

10,7 Prozent für 2016 hat Infineon seine Position als Nummer zwei im Markt weiter 

gefestigt. Im am stärksten wachsenden Automotive-Teilbereich Leistungshalbleiter hat 

Infineon seine Marktposition um 0,4 Prozentpunkte auf 25,6 Prozent ausgebaut. Den 

größten Marktanteilszuwachs erzielte Infineon mit 0,6 Prozentpunkten im Bereich 



 

Für die Wirtschafts- und Fachpresse: INFXX201705-049d 
 

 
Media Relations  
Investor Relations 

Name: 
Bernd Hops 
weltweit 

Telefon: 
+49 89 234 23888 
+49 89 234 26655 

Email: 
bernd.hops@infineon.com 
investor.relations@infineon.com 

 

- 6 - 

Sensoren. Dort betrug der Marktanteil im Kalenderjahr 2016 12,5 Prozent. Im Bereich 

Mikrocontroller stieg der Marktanteil 2016 leicht von 8,6 Prozent auf 8,7 Prozent. 

 

Bei einer regionalen Betrachtung hat Infineon den höchsten Marktanteilsgewinn mit 

2,2 Prozentpunkten in China erzielt. Durch den Anstieg des Marktanteils von 

8,7 Prozent im Kalenderjahr 2015 auf 10,9 Prozent im Kalenderjahr 2016 hat sich 

Infineon um einen Rang verbessert und belegt nun auch in China den zweiten Platz. 

 

Ergebnisse der Segmente im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2017 
 
€  in Millionen

in % des 

Gesamt-

umsatzes

3  Mona te  

zum 

3 1.0 3 .2 0 17

Quartals-

vergleich 

+/-  in %

3  Mona te  

zum 

3 1.12 .2 0 16

Jahres-

vergleich 

+/-  in %

3  Mona te  

zum 

3 1.0 3 .2 0 16

Inf ineon Gesamt

Umsatzerlöse 100 1.767 7 1.645 10 1.611 

Segmentergebnis 296 20 246 30 228 

Segmentergebnis-Marge [in %] 16,8% 15,0% 14,2%

Automotive (AT V ) 1

Umsatzerlöse 44 783 11 705 17 671 

Segmentergebnis 131 15 114 56 84 

Segmentergebnis-Marge [in %] 16,7% 16,2% 12,5%

Industrial P ower Control ( IP C) 1

Umsatzerlöse 17 293 11 264 11 265 

Segmentergebnis 44 83 24 57 28 

Segmentergebnis-Marge [in %] 15,0% 9,1% 10,6%

P ower M anagement & M ultimarket (P M M ) 1

Umsatzerlöse 29 520 5 497 5 494 

Segmentergebnis 91 12 81 11 82 

Segmentergebnis-Marge [in %] 17,5% 16,3% 16,6%

Chip Card & S ecurity (CCS ) 1

Umsatzerlöse 10 169 -3 174 -7 181 

Segmentergebnis 29 - 29 -19 36 

Segmentergebnis-Marge [in %] 17,2% 16,7% 19,9%

S onstige Geschäf tsbereiche (OOS )

Umsatzerlöse 0 2 - 2 - 2 

Segmentergebnis - - - - - 

Konzernfunktionen und E liminierungen (C&E )

Umsatzerlöse 0 - --- 3 +++ -2 

Segmentergebnis 1 +++ -2 +++ -2 

1
 Mit Wirkung zum 1. Oktober 2016 wurden einzelne kleine Produktgruppen anderen Segmenten zugeordnet. Die Vorjahresangaben wurden entsprechend

  angepasst.   

Im Segment ATV stieg der Umsatz im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2017 um 

11 Prozent auf 783 Millionen Euro. Im Vorquartal waren 705 Millionen Euro erzielt 

worden. Der Anstieg war die Folge der guten Nachfrage in allen Produktbereichen, 

insbesondere auch bei Produkten für Fahrerassistenzsysteme und Hybrid- und Elektro-

fahrzeuge. Das Segmentergebnis verbesserte sich von 114 Millionen Euro im ersten 

Quartal auf 131 Millionen Euro im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres. Die 

Segmentergebnis-Marge betrug 16,7 Prozent nach 16,2 Prozent im Vorquartal. 
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Der Umsatz im Segment IPC stieg im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres 

um 11 Prozent auf 293 Millionen Euro. Im Vorquartal war ein Umsatz in Höhe von 

264 Millionen Euro erzielt worden. Besonders positiv entwickelte sich die Nachfrage im 

Bereich Haushaltsgeräte. Auch in den Bereichen Züge, elektrische Antriebe sowie 

Fotovoltaik und Windenergie stieg der Umsatz. Das Segmentergebnis verbesserte sich 

von 24 Millionen Euro im ersten Quartal auf 44 Millionen Euro im zweiten Quartal des 

Geschäftsjahres 2017. Die Segmentergebnis-Marge erreichte 15,0 Prozent nach 

9,1 Prozent im Vorquartal. 

 

Im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres stieg der Umsatz im Segment PMM 

von 497 Millionen Euro im Vorquartal auf 520 Millionen Euro. Die steigende Nachfrage 

in den Bereichen Wechselspannungs- und Gleichspannungswandlung führte zum 

Umsatzanstieg von 5 Prozent. Das Segmentergebnis verbesserte sich von 81 Millionen 

Euro im ersten Quartal auf 91 Millionen Euro im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 

2017. Die Segmentergebnis-Marge stieg ebenfalls von 16,3 Prozent im Vorquartal auf 

17,5 Prozent im zweiten Quartal des laufenden Geschäftsjahres. 

 

Im Segment CCS verminderte sich der Umsatz im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 

2017 um 3 Prozent auf 169 Millionen Euro. Im Vorquartal hatte er 174 Millionen Euro 

betragen. Während die Nachfrage nach klassischen SIM-Karten rückläufig war, stieg sie 

in den Bereichen embedded SIM und Trusted Platform Modules an. Auch der Bereich 

Bezahlkarten verzeichnete einen leichten Umsatzanstieg. Bei hoheitlichen Dokumenten 

blieb der Umsatz fast unverändert. Das Segmentergebnis belief sich wie im Vorquartal 

auf 29 Millionen Euro. Die Segmentergebnis-Marge verbesserte sich von 16,7 Prozent 

im Vorquartal auf 17,2 Prozent. 

 

Telefonkonferenz für Analysten und Presse 

Die Infineon Technologies AG wird am 4. Mai 2017 um 9.30 Uhr (MESZ) eine Telefon-

konferenz mit Analysten und Investoren (nur in englischer Sprache) durchführen, um 

über die Entwicklung des Unternehmens im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2017 

zu informieren. Darüber hinaus findet um 11.00 Uhr eine Telefonpressekonferenz mit 

dem Vorstand statt. Diese wird in Deutsch und Englisch über das Internet übertragen. 

Die Konferenzen werden live und als Download auf der Website von Infineon unter 

www.infineon.com/boerse verfügbar sein. 

 

Die aktuelle Q2-Investoren-Präsentation (nur in englischer Sprache) finden Sie auf der 

Website von Infineon unter: www.infineon.com/cms/de/about-infineon/investor/reporting/ 

http://www.infineon.com/boerse
http://www.infineon.com/cms/de/about-infineon/investor/reporting/
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Infineon-Finanzkalender (* vorläufig) 

➢ 11.5.2017 Deutsche Bank AutoTech Conference, San Francisco 

➢ 22.5.2017 Berenberg European Conference USA, Tarrytown, NY 

➢ 23. – 24.5.2017 JP Morgan TMT Conference, Boston 

➢ 24.5.2017 Equita European Conference, Mailand 

➢ 30.5.2017 German Corporate Day der Danske Bank Markets, Kopenhagen 

➢ 31.5. – 1.6.2017 Bernstein Strategic Decision Conference, New York 

➢ 1.6.2017 Berenberg TMT Conference, Zürich 

➢ 6. – 7.6.2017 BoAML Global Technology Conference, San Francisco 

➢ 13. – 14.6.2017 Exane European Conference, Paris 

➢ 20.6.2017 JP Morgan CEO Conference, London 

➢ 21. – 22.6.2017 Deutsche Bank German, Swiss & Austrian Conference, Berlin 

➢ 29.6.2017 PMM-Präsentation von Andreas Urschitz, Leiter PMM, London 

➢ 1.8.2017* Presseinformation zu den Ergebnissen für das dritte Quartal des 

Geschäftsjahres 2017 

➢ 31.8.2017 Commerzbank Sector Conference, Frankfurt 

➢ 6. – 7.9.2017 Citi Global Technology Conference, New York 

➢ 18.9.2017 Berenberg Bank and Goldman Sachs German Corporate 

Conference, München 

➢ 20.9.2017 Baader Investment Conference, München 

➢ 10.10.2017 ATV-Präsentation von Peter Schiefer, Leiter ATV, London 

➢ 14.11.2017* Presseinformation zu den Ergebnissen für das vierte Quartal 

und das Geschäftsjahr 2017 

 

 

Über Infineon 

Die Infineon Technologies AG ist ein weltweit führender Anbieter von Halbleiter-

lösungen, die das Leben einfacher, sicherer und umweltfreundlicher machen. 

Mikroelektronik von Infineon ist der Schlüssel für eine lebenswerte Zukunft. Mit weltweit 

rund 36.300 Beschäftigten erzielte das Unternehmen im Geschäftsjahr 2016 (Ende 

September) einen Umsatz von rund 6,5 Milliarden Euro. Infineon ist in Frankfurt unter 

dem Symbol „IFX“ und in den USA im Freiverkehrsmarkt OTCQX International Premier 

unter dem Symbol „IFNNY“ notiert. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.infineon.com 

Diese Presseinformation finden Sie online unter www.infineon.com/presse 

Follow us: twitter.com/Infineon - facebook.com/Infineon - plus.google.com/+Infineon 

http://www.infineon.com/
http://www.infineon.com/presse
https://twitter.com/Infineon
https://www.facebook.com/Infineon
https://plus.google.com/+Infineon
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FINANZDATEN 

Nach IFRS – vorläufig und ungeprüft 
 
 
 

Konzern-Gewinn-und-Verlust-Rechnung 
 
€  in Millionen, außer bei Angaben je Aktie 3 M onate zum 6 M onate zum

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016 31.03.2017 31.03.2016

Umsatzerlöse 1.767 1.645 1.611 3.413 3.166 

Umsatzkosten -1.122 -1.053 -1.045 -2.176 -2.042 

Bruttoergebnis vom Umsatz  645 592 566 1.237 1.124 

Forschungs- und Entwicklungskosten -192 -200 -195 -392 -393 

Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungskosten -208 -196 -195 -404 -395 

Sonstige betriebliche Erträge 3 3 4 6 8 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -19 -15 -6 -34 -4 

Betriebsergebnis 229 184 174 413 340 

Finanzerträge 2 2 1 4 2 

Finanzaufwendungen -14 -19 -20 -33 -33 

Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen 1 - 1 1 1 

E rgebnis aus fortgeführten Aktivitäten vor S teuern vom 

E inkommen und vom E rtrag 
218 167 156 385 310 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -20 -2 21 -21 19 

E rgebnis aus fortgeführten Aktivitäten 198 165 177 364 329 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern vom 

Einkommen und vom Ertrag 
1 -4 3 -3 3 

Konzernüberschuss 199 161 180 361 332 

Davon entfallen auf:

Nicht beherrschende Anteile - - - - -1 

Aktionäre der Infineon Technologies AG 199 161 180 361 333 

Ergebnis je Aktie (in Euro), zurechenbar auf Aktionäre der 

Infineon Technologies AG - unverwässert:1

Gewichtete Anzahl ausstehender Aktien (in Millionen) – unverwässert 1.128 1.127 1.125 1.128 1.124 

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus fortgeführten Aktivitäten – unverwässert 0,18 0,15 0,16 0,32 0,30 
Ergebnis je Aktie (in Euro) aus nicht fortgeführten Aktivitäten – 

unverwässert
- -0,01 - - - 

E rgebnis je Aktie ( in  E uro)  – unverwässert 0,18 0,14 0,16 0,32 0,30 

Ergebnis je Aktie (in Euro), zurechenbar auf Aktionäre der 

Infineon Technologies AG – verwässert:1

Gewichtete Anzahl ausstehender Aktien (in Millionen) – verwässert 1.134 1.133 1.130 1.132 1.129 

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus fortgeführten Aktivitäten – verwässert 0,18 0,15 0,16 0,32 0,30 

Ergebnis je Aktie (in Euro) aus nicht fortgeführten Aktivitäten – 

verwässert 
- -0,01 - - - 

E rgebnis je Aktie ( in  E uro)  – verwässert 0,18 0,14 0,16 0,32 0,30 

1 Die Berechnung des Ergebnisses je Aktie basiert auf ungerundeten W erten. 
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Segmentumsatzerlöse und Segmentergebnisse 
 
Das Segmentergebnis ist definiert als Betriebsergebnis ohne Berücksichtigung von: Wertminderungen von 
Vermögenswerten (abzüglich Wertaufholungen); Ergebniseffekten aus Umstrukturierungsmaßnahmen und 
Schließungen; Aufwendungen für aktienbasierte Vergütungen; akquisitionsbedingten Abschreibungen und sonstigen 
Aufwendungen; Gewinnen (Verlusten) aus dem Verkauf von Vermögenswerten, Geschäftsbereichen oder 
Beteiligungen an Tochtergesellschaften sowie sonstigen Erträgen (Aufwendungen), einschließlich Kosten für 
Gerichtsverfahren. 
 

Überleitung des Segmentergebnisses auf das Betriebsergebnis 
 

€  in Millionen 3 M onate zum 6 M onate zum

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016 31.03.2017 31.03.2016

Segmentergebnis 296 246 228 542 448 

Zuzüglich/Abzüglich:

W ertaufholungen/W ertminderungen von Vermögenswerten und von zur 

Veräußerung stehenden Vermögenswerten, Saldo
-3 -1 -3 -4 -8 

Ergebniseffekte aus Umstrukturierungen und Schließungen, Saldo -1 -1 -1 -2 9 

Aufwendungen für aktienbasierte Vergütungen -3 -3 -2 -5 -4 

Akquisitionsbedingte Abschreibungen und sonstige Aufwendungen -41 -44 -47 -85 -103 

Gewinne (Verluste) aus dem Verkauf von Vermögenswerten, 

Geschäftsbereichen oder Beteiligungen an Tochtergesellschaften, Saldo
-1 -1 - -1 -1 

Sonstige Erträge und Aufwendungen, Saldo -18 -12 -1 -32 -1 

Betriebsergebnis 229 184 174 413 340 

  

 

Überleitung auf den bereinigten Konzernüberschuss und auf das bereinigte 

Ergebnis je Aktie – verwässert 
 
Das Ergebnis je Aktie gemäß IFRS wird sowohl durch Effekte aus der Kaufpreisallokation für Akquisitionen 
(insbesondere International Rectifier) als auch durch weitere Sondersachverhalte beeinflusst. Um die Vergleichbarkeit 
der operativen Performance im Zeitablauf zu erhöhen, ermittelt Infineon das bereinigte Ergebnis je Aktie (verwässert) 
wie folgt: 

€  in Millionen (wenn nicht anders angegeben)

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016 31.03.2017 31.03.2016

Konzernüberschuss aus fortgeführten Aktivitäten, 

zurechenbar auf  Aktionäre der Inf ineon T echnologies AG 

– verwässert

198 165 177 364 330 

Zuzüglich/Abzüglich:

W ertaufholungen/W ertminderungen von Vermögenswerten und 

 von zur Veräußerung stehenden Vermögenswerten, Saldo
3 1 3 4 8 

Ergebniseffekte aus Umstrukturierungen und Schließungen, Saldo 1 1 1 2 -9 

Aufwendungen für aktienbasierte Vergütungen 3 3 2 5 4 

Akquisitionsbedingte Abschreibungen und sonstige Aufwendungen 41 44 47 85 103 
Verluste (Gewinne) aus dem Verkauf von Vermögenswerten, 

Geschäftsbereichen oder Beteiligungen an Tochtergesellschaften, 

Saldo

1 1 - 1 1 

Sonstige Erträge und Aufwendungen, Saldo 18 12 1 32 1 

Steuereffekt auf Bereinigungen -15 -14 -14 -30 -20 
W ertaufholung beziehungsweise W ertberichtigungen von 

 aktiven latenten Steuern, die aus der Ertragsprognose resultieren
-11 -17 -10 -28 -17 

Bereinigter Konzernüberschuss aus fortgeführten 

Aktivitäten, zurechenbar auf  Aktionäre der Inf ineon 

T echnologies AG – verwässert

239 196 207 435 401 

Gewichtete Anzahl der ausstehenden Aktien – verwässert 1.134 1.133 1.130 1.132 1.129

Bereinigtes Ergebnis je Aktie (in Euro) – verwässert1 0,21 0,17 0,18 0,38 0,36

6 M onate zum

1 Die Berechnung des bereinigten Ergebnisses je Aktie basiert auf ungerundeten W erten.

3 M onate zum

  
 



 

Für die Wirtschafts- und Fachpresse: INFXX201705-049d 
 

 
Media Relations  
Investor Relations 

Name: 
Bernd Hops 
weltweit 

Telefon: 
+49 89 234 23888 
+49 89 234 26655 

Email: 
bernd.hops@infineon.com 
investor.relations@infineon.com 

 

- 11 - 

Der bereinigte Konzernüberschuss und das bereinigte Ergebnis je Aktie (verwässert) sind kein Ersatz oder keine 
höherwertigen Kennzahlen, sondern stets als zusätzliche Information zu dem nach IFRS ermittelten 
Konzernüberschuss beziehungsweise Ergebnis je Aktie (verwässert) aufzufassen. 

Überleitung auf die bereinigten Umsatzkosten und die bereinigte Bruttomarge 
 
Die Umsatzkosten und die Bruttomarge gemäß IFRS werden sowohl durch Effekte aus der Kaufpreisallokation für 
Akquisitionen (insbesondere International Rectifier) als auch durch weitere Sondersachverhalte beeinflusst. Um die 
Vergleichbarkeit der operativen Performance im Zeitablauf zu erhöhen, ermittelt Infineon die bereinigte Bruttomarge 
wie folgt: 
 

€  in Millionen

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016 31.03.2017 31.03.2016

Umsatzkosten 1.122 1.053 1.045 2.176 2.042 

Zuzüglich/Abzüglich:

     Aufwendungen für aktienbasierte Vergütungen -1 -1 -1 -1 -1 

     Akquisitionsbedingte Abschreibungen und sonstige Aufwendungen -25 -25 -22 -49 -49 

     Sonstige Erträge und Aufwendungen, Saldo - - -1 - -2 

Bereinigte Umsatzkosten 1.096 1.027 1.021 2.126 1.990

Bereinigte Bruttomarge 38,0% 37,6% 36,6% 37,7% 37,1%

6 M onate zum3 M onate zum

  
Die bereinigten Umsatzkosten und die bereinigte Bruttomarge sind kein Ersatz oder keine höherwertigen Kennzahlen, 
sondern stets als zusätzliche Information zu den nach IFRS ermittelten Umsatzkosten bzw. Bruttomarge aufzufassen. 

 

Umsatzerlöse und Segmentergebnis 

für die drei und sechs Monate zum 31. März 2017 und 2016 
 
Mit Wirkung zum 1. Oktober 2016 wurden einzelne kleine Produktgruppen anderen Segmenten zugeordnet. Die 
Vorjahresangaben wurden entsprechend angepasst. 
 
Umsatzerlöse €  in Millionen 3 M onate zum 6 M onate zum

31.03.2017 31.03.2016 + /-  in  % 31.03.2017 31.03.2016 + /-  in  %

Automotive 783 671 17 1.488 1.286 16 

Industrial Power Control 293 265 11 557 513 9 

Power Management & Multimarket 520 494 5 1.018 1.002 2 

Chip Card & Security 169 181 -7 343 356 -4 

Sonstige Geschäftsbereiche 2 2 - 4 4 - 

Konzernfunktionen und Eliminierungen - -2 +++ 3 5 -40 

Gesamt 1.767 1.611 10 3.413 3.166 8 

  

 
Segmentergebnis €  in Millionen 3 M onate zum 6 M onate zum

31.03.2017 31.03.2016 + /-  in  % 31.03.2017 31.03.2016 + /-  in  %

Automotive 131 84 56 245 155 58 

Industrial Power Control 44 28 57 68 52 31 

Power Management & Multimarket 91 82 11 172 168 2 

Chip Card & Security 29 36 -19 57 70 -19 

Sonstige Geschäftsbereiche - - - - 1 ---
Konzernfunktionen und Eliminierungen 1 -2 +++ - 2 ---

Gesamt 296 228 30 542 448 21 

Segmentergebnis-Marge [in%] 16,8% 14,2% 15,9% 14,2%
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Umsatzerlöse und Segmentergebnis 

für die drei Monate zum 31. März 2017 und 31. Dezember 2016 
 
Umsatzerlöse €  in Millionen 3 M onate zum

31.03.2017 31.12.2016 + /-  in  %

Automotive 783 705 11 

Industrial Power Control 293 264 11 

Power Management & Multimarket 520 497 5 

Chip Card & Security 169 174 -3 

Sonstige Geschäftsbereiche 2 2 - 

Konzernfunktionen und Eliminierungen - 3 ---

Gesamt 1.767 1.645 7 

  
 

Segmentergebnis €  in Millionen 3 M onate zum

31.03.2017 31.12.2016 + /-  in  %

Automotive 131 114 15 

Industrial Power Control 44 24 83 

Power Management & Multimarket 91 81 12 

Chip Card & Security 29 29 - 

Sonstige Geschäftsbereiche - - - 

Konzernfunktionen und Eliminierungen 1 -2 +++

Gesamt 296 246 20 

Segmentergbnis-Marge [in%] 16,8% 15,0%

  
 
 

Mitarbeiterzahl 
 

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016

Infineon 36.791 36.447 35.978 

Davon: Forschung und Entwicklung 6.151 6.104 5.993 
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Konzern-Bilanz 
 

€  in Millionen 31.03.2017 31.12.2016 30.09.2016

AKT IV A:

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 721 634 625 

Finanzinvestments 1.328 1.575 1.615 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 820 735 774 

Vorräte 1.228 1.249 1.191 

Ertragsteuerforderungen 7 7 6 

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 287 297 281 

S umme kurz f ristige V ermögenswerte 4.391 4.497 4.492 

Sachanlagen 2.534 2.519 2.119 

Geschäfts- oder Firmenwert und andere immaterielle Vermögenswerte 1.695 1.726 1.656 

Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen 33 32 32 

Langfristige Ertragsteuerforderungen 3 3 3 

Aktive latente Steuern 655 646 623 

Sonstige langfristige Vermögenswerte 164 161 162 

S umme langfristige V ermögenswerte 5.084 5.087 4.595 

S umme Aktiva 9.475 9.584 9.087 

P AS S IV A:

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten sowie kurzfristig fällige Bestandteile langfristiger 

Finanzverbindlichkeiten
121 29 17 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 828 816 857 

Rückstellungen 292 233 327 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 125 121 120 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 175 253 209 

S umme kurz f ristige V erbindlichkeiten 1.541 1.452 1.530 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1.896 2.014 1.752 

Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 499 609 604 

Passive latente Steuern 9 12 10 

Langfristige Rückstellungen 68 74 76 

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 123 124 92 

S umme langfristige V erbindlichkeiten 2.595 2.833 2.534 

S umme V erbindlichkeiten 4.136 4.285 4.064 

Eigenkapital:

Grundkapital 2.270 2.268 2.265 

Zusätzlich eingezahltes Kapital (Kapitalrücklage) 4.787 5.025 5.016 

Verlustvortrag -1.839 -2.151 -2.312 

Andere Rücklagen 158 194 91 

Eigene Aktien -37 -37 -37 

E igenkapital der Aktionäre der Inf ineon T echnologies AG 5.339 5.299 5.023 

S umme P assiva 9.475 9.584 9.087 
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Regionale Umsatzentwicklung 

 
€ in Millionen

Umsatzerlöse:

Europa, Naher Osten, Afrika 591 33% 506 31% 562 35% 1.097 32% 1.052 33%

  Darin: Deutschland 291 16% 232 14% 261 16% 523 15% 494 16%

Asien-Pazif ik (ohne Japan) 843 48% 815 50% 748 46% 1.659 49% 1.510 48%

  Darin: China 404 23% 408 25% 377 23% 812 24% 772 24%

Japan 115 7% 106 6% 91 6% 221 6% 206 6%

Amerika 218 12% 218 13% 210 13% 436 13% 398 13%

  Darin: USA 177 10% 175 11% 169 10% 352 10% 320 10%

Gesamt 1.767 100% 1.645 100% 1.611 100% 3.413 100% 3.166 100%

31.03.2017

3 M onate zum

31.12.2016 31.03.2016 31.03.2017 31.03.2016

6 M onate zum

  

 

Konzern-Kapitalflussrechnung 
 
Brutto- und Netto-Cash-Position 
Die folgende Tabelle stellt die Brutto-Cash-Position und Netto-Cash-Position sowie die Finanzverbindlichkeiten dar. 
Da Infineon einen Teil der liquiden Mittel in Form von Finanzinvestments hält, die unter IFRS nicht als Zahlungsmittel 
und Zahlungsmitteläquivalente klassifiziert sind, berichtet Infineon die Brutto- und die Netto-Cash-Position, um 
Investoren die Liquiditätslage besser zu erläutern. Die Brutto- und die Netto-Cash-Position werden wie folgt aus der 
Konzern-Bilanz hergeleitet: 
 

€  in Millionen 31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 721 634 606 

Finanzinvestments 1.328 1.575 1.197 

Brutto-Cash-P osition 2.049 2.209 1.803 

Abzüglich:  

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten sowie kurzfristig fällige Bestandteile langfristiger Finanzverbindlichkeiten 121 29 848 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1.896 2.014 928 

Gesamte Finanzverbindlichkeiten 2.017 2.043 1.776 

Netto-Cash-P osition 32 166 27 

  

 
Free-Cash-Flow  
Infineon berichtet die Kennzahl Free-Cash-Flow, definiert als Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 
und Mittelzufluss/-abfluss aus Investitionstätigkeit, jeweils aus fortgeführten Aktivitäten, bereinigt um Zahlungsströme 
aus dem Kauf und Verkauf von Finanzinvestments. Der Free-Cash-Flow dient als zusätzliche Kenngröße, da Infineon 
einen Teil der Liquidität in Form von Finanzinvestments hält. Das bedeutet nicht, dass der so ermittelte Free-Cash-
Flow für sonstige Auszahlungen verwendet werden kann, da Dividenden, Schuldendienstverpflichtungen oder andere 
feste Ausgaben noch nicht abgezogen sind. Der Free-Cash-Flow ist kein Ersatz oder höherwertige Kennzahl, sondern 
stets als zusätzliche Information zum Cash-Flow gemäß Konzern-Kapitalflussrechnung, zu anderen 
Liquiditätskennzahlen sowie sonstigen gemäß IFRS ermittelten Kennzahlen aufzufassen. Der Free-Cash-Flow 
beinhaltet nur Werte aus fortgeführten Aktivitäten und wird wie folgt aus der Konzern-Kapitalflussrechnung hergeleitet: 
 
€  in Millionen 3 M onate zum 6 M onate zum

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016 31.03.2017 31.03.2016

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 300 282 195 581 370 

Mittelzufluss/-abfluss aus Investitionstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 25 -268 -5 -243 -183 

Auszahlungen (+)/Einzahlungen (-) für Finanzinvestments, Saldo -243 -53 -145 -295 -142 

Free-Cash-Flow 82 -39 45 43 45 
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Konzern-Kapitalflussrechnung 

€  in Millionen 3 M onate zum

31.03.2017 31.12.2016 31.03.2016

Konzernüberschuss 199 161 180 

Zuzüglich/abzüglich: Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten, abzüglich Steuern vom 

Einkommen und vom Ertrag
-1 4 -3 

Anpassungen zur Überleitung des Konzernüberschusses auf Mittelzufluss aus laufender 

Geschäftstätigkeit:

Planmäßige Abschreibungen 205 200 213 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 20 2 -21 

Zinsergebnis 17 15 19 

Verluste aus dem Abgang von Sachanlagen 1 1 - 

W ertminderungen 3 1 3 

Sonstiges nicht zahlungswirksames Ergebnis -6 3 2 

Veränderungen der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -86 40 -90 

Veränderungen der  Vorräte 17 -45 17 

Veränderungen der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 14 -48 -66 

Veränderungen der Rückstellungen 56 -94 54 

Veränderungen der sonstigen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten -104 85 -76 

Erhaltene Zinsen 2 2 1 

Gezahlte Zinsen -9 -18 -13 

Gezahlte Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -28 -27 -25 

M ittelzuf luss aus laufender Geschäf tstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 300 282 195 

M ittelabf luss aus laufender Geschäf tstätigkeit aus nicht fortgeführten Aktivitäten -3 - -1 

M ittelzuf luss aus laufender Geschäf tstätigkeit 297 282 194 

Auszahlungen für Finanzinvestments -563 -905 -1.011 

Einzahlungen aus Finanzinvestments 806 958 1.156 

Akquisitionen von Geschäftseinheiten, abzüglich übernommener Zahlungsmittel - -5 - 

Akquisition von Anteilen an der MoTo1, abzüglich übernommener Zahlungsmittel - -112 - 

Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte und sonstige Vermögenswerte -36 -23 -28 

Auszahlungen für Sachanlagen -183 -181 -135 

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen und sonstigen Vermögenswerten 1 - 13 

M ittelzuf luss/-abf luss aus Investitionstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten 25 -268 -5 

M ittelabf luss aus Investitionstätigkeit aus nicht fortgeführten Aktivitäten - - - 

M ittelzuf luss/-abf luss aus Investitionstätigkeit 25 -268 -5 

Veränderungen der kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten - -1 - 

Erhöhung langfristiger Finanzverbindlichkeiten - 1 1 

Rückzahlungen langfristiger Finanzverbindlichkeiten -11 - -5 

Veränderung der als Sicherheitsleistungen hinterlegten liquiden Mittel - - 1 

Einzahlungen aus Ausgabe von Aktien 10 9 3 

Dividendenzahlungen -248 - -225 

M ittelzuf luss/-abf luss aus Finanz ierungstätigkeit aus fortgeführten Aktivitäten -249 9 -225 

M ittelabf luss aus Finanz ierungstätigkeit aus nicht fortgeführten Aktivitäten - - - 

M ittelzuf luss/-abf luss aus Finanz ierungstätigkeit -249 9 -225 

Zahlungswirksame Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 73 23 -36 

W ährungsumrechnungseffekte auf Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 14 -14 -9 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Periodenanfang 634 625 651 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am P eriodenende 721 634 606 

1
 Zum 30. Dezember 2016 hat Infineon 93 Prozent der Anteile an der MoTo Objekt Campeon GmbH & Co. KG (MoTo) erworben.
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H I N W E I S 

Diese Pressemitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen über das Geschäft, die finanzielle Entwicklung und 
die Erträge des Infineon-Konzerns. 
 
Diesen Aussagen liegen Annahmen und Prognosen zugrunde, die auf gegenwärtig verfügbaren Informationen und 
aktuellen Einschätzungen beruhen. Sie sind mit einer Vielzahl von Unsicherheiten und Risiken behaftet. Der 
tatsächliche Geschäftsverlauf kann daher wesentlich von der erwarteten Entwicklung abweichen. 
 
Infineon übernimmt über die gesetzlichen Anforderungen hinaus keine Verpflichtung, in die Zukunft gerichtete 
Aussagen zu aktualisieren. 
 
Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in dieser Pressemitteilung und in anderen 
Berichten nicht genau zur angegebenen Summe aufaddieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die 
absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 
 


